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Vorwort 

Diese Prüfgrundlage wurde vom Projektkreis „Flüssiggas-Druckregelgeräte und -Armaturen“ im Gemein-

samen Technischen Komitee DVGW/DVFG „Flüssiggas“ erarbeitet. Es dient als Grundlage für Herstel-

lung, Prüfung und Zertifizierung von Druckregelgeräten für Flüssiggas in Fahrzeugen. 

Bei älteren Fahrzeug-Flüssiggasanlagen kann es vorkommen, dass beim Austausch eines einzelnen 

Gasgerätes eine Gesamtanlage mit einem Nennbetriebsdruck von 50 mbar vorgefunden wird. Die Pro-

duktion von Gasgeräten zum Einbau in Fahrzeugen mit einem Nennbetriebsdruck von 50 mbar wird mit-

telfristig eingestellt, da die Europäische Normung nur noch den Einbau von Gasgeräten in Fahrzeugen 

mit einem Nennbetriebsdruck von 30 mbar fordert.  

Die im folgenden beschriebenen Druckregelgeräte sind zum Einbau vor dem Gasgerät, das für einen 

Nenndruck von 30 mbar ausgelegt ist und das in Anlagen mit einem Nenndruck von 50 mbar eingebaut 

werden soll, vorgesehen. 

Die Vergabe eines Prüfzeichens ist für einen Zeitraum von max. 3 Jahren vorgesehen. Nach einer Lauf-

zeit von 3 Jahren wird überprüft, inwieweit die Vorläufige Prüfgrundlage zurückgezogen oder geändert 

werden muss bzw. in eine Norm oder ein DVGW-Arbeitsblatt überführt werden kann. 
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